
 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 9. Juni 2022 

Ort:   Glarner Wirtschaftsarchiv,  Zeit:  1800 –  1915 h 
 

Karin Marti-Weissenbach, Interimspräsidentin, begrüsst die Anwesenden herzlich. Sie 
freut sich, dass wir endlich wieder einmal zusammen sein können. 

Als Stimmenzähler werden Regula Nöthiger und Hans Luchsinger bestimmt. 

Auf das Verlesen der Liste mit Entschuldigungen wird verzichtet 

Die Anwesenden tragen sich in Präsenzliste ein. 

Vom Vorstand sind anwesend: Karin Marti, Rolf Kamm und Heini Hertach. Die 
anderen sind entschuldigt. 

 

Traktanden  

1. Protokoll der schriftlich durchgeführten Mitgliederversammlung 2021 

2. Jahresbericht 2021/22 

3. Jahresrechnung 2021 

4. Jahresprogramm 2022 

5. Budget 2022 

 6. Mitgliederbeiträge 2023 

 7. Wahl eines neuen Präsidenten / einer neuen Präsidentin 

  8. Ergänzungswahl Vorstand 

 9.  Orientierung Glarner Wirtschaftsarchiv 

 10. Allfälliges und Mitteilungen 

  

Traktandenliste wird wie vorgeschlagen akzeptiert 

  

1. Protokoll der im Mai-Juni schriftlich durchgeführten Mitgliederversammlung 

2021 

     Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

2. Jahresbericht 2021/22 

Der hier beiliegende Jahresbericht von Karin Marti wird genehmigt und verdankt. 

 

3.  Jahresrechnung 2021 

Einnahmen: Mitgliederbeiträge Fr. 8800.--, Spenden Fr. 3014.40 = Fr. 11814.40. 

Ausgaben: Ueberweisung ans Wirtschaftsarchiv Fr. 25'000 (für zwei Jahre), Spesen 

Vorstand und Mitgliederversammlung Fr. 735.85, Administration Fr. 1117.50 = total 

Fr. 26'853.35 

Eigenkapital per 31.12.21 = Fr. 24'807.20. 

 

Nach Verlesen des Revisorenberichts wird diese Rechnung genehmigt. 



 

 

 

Mitgliederstatistik:  165 Einzel- und Paarmitglieder, 22 Kollektivmitglieder, 19 

Mitglieder auf Lebzeiten = Total 206 Mitglieder. 

 

Folgende Mitglieder sind verstorben: Doris Kindlimann, Fredy Bühler, Elsbeth Iten, 

Elsbeth Leuzinger-Irmiger, Elsa Jenny-Fischer. Die Versammelten gedenken ihrer 

stehend. 

 

4. Jahresprogramm 2022 

- Walzen stellen und auf Sockel befestigen (erdbebensicher) Fr. 5000.— 

- Anschaffung eines Scanners  Fr. 5000.— 

     Insgesamt Ueberweisung Fr. 10'000 ans GWA. 

- Der mehrmals verschobene Ausflug nach Basel (Rhein, Fähre nach Kleinbasel, 

Führung mit Schwerpunkt auf dem ehemaligen Dominikanerkloster Klingenthal 

sowie dem mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Gewerbe, Führung durch das 

Basler Münster) soll am 10.9.22 stattfinden. 

 

Das Jahresprogramm wird stillschweigen akzeptiert. 

 

5. Budget 2022 

Einnahmen: Fr. 8200.— Mitgliederbeiträge, Spenden Fr. 1’800.-- = total Fr. 10000.— 

Ausgaben:  Fr. 10'000 an GWA (wie oben erwähnt),  

Mitgliederversammlung und Vorstand Fr. 520.--, Adm. Aufwand Fr. 2000.— 

Mutmasslicher Verlust demnach Fr. 2520.— 

 

Die Versammlung akzeptiert dieses Budget kommentarlos 

 

6.  Mitgliederbeiträge 2023 

Die Mitgliederbeiträge pro 2023 sollen auf bisheriger Höhe belassen werden, 

nämlich Fr. 40.00 für Einzel- und Ehepaar-Beiträge, Fr. 100.—für Kollektivbeiträge, 

Fr. 1'000.— für lebenslangen Beitrag. 

 

Auch damit ist die Mitgliederversammlung einverstanden. 

 

7.  Wahl eines neuen Präsidenten / einer neuen Präsidentin 

Der Vorstand schlägt der Mitgliederversammlung als neue Präsidentin Frau 

Jacqueline Jenny vor. Als Marketingfrau und Tourismuswerberin, vor allem aber mit 

der nötigen Begeisterung bringt sie wichtige Voraussetzungen für dieses Amt mit. 

Sie wird mit grossem Applaus in dieses Amt gewählt 

 

8.  Ergänzungswahl in den Vorstand 

Als zusätzliches Vorstandsmitglied wird Ursi Freitag aus Engi vorgeschlagen. Sie 

war 22 Jahre bei der Weseta – auch in leitender Stellung - tätig, absolviert derzeit 

berufsbegleitend eine Ausbildung an der Textilfachschule und wird per 1.7. eine 

neue Stelle im Raum Zürich antreten. 

Auch sie wird mit grossem Applaus als weiteres Mitglied in den Vorstand des 

Gönnervereins gewählt. 

 



 

 

9.  Orientierung Glarner Wirtschaftsarchiv 

      Frau S. Kindlimann kommentiert den auch auf der Homepage des GWA  

veröffentlichten Jahresbericht. Es ist immer wieder erstaunlich, was hier im Stillen 

geleistet wird. Ziel ist es, dass das GWA nach aussen noch bekannter gemacht 

werden kann. 

Von den vorerst 10'000 Zeichnungen sind 2'000 ausgewählt und inzwischen 

archiviert worden. Diese Dokumente sind sehr fragil. Für eine Erhaltung sind 

geeignete Aufbewahrung und Klima von hoher Wichtigkeit.  

Für 2022 ist geplant, die Zeichnungen fertig zu archivieren, Produkte (Stoff und 

Tücher) in Angriff zu nehmen, sich an der CH-Archivwoche zu beteiligen und 

Kontakte mit der Forschung (ETH und Uni Zürich und St. Gallen) zu pflegen. 

 

Der neue Stiftungs-Präsident Hans Umberg bringt neue Impulse, vor allem auch 

bezüglich Finanzen.  

Mit dem Kanton konnte für 2022/23 eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen 

werden. 

 

 

10. Allfälliges und Mitteilungen  

      Keine Wortbegehren 

 

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung hörten wir von Frau Dr. Oplatka den 

Vortrag «Glarner Türkenkappen, von der Blüte zum Niedergang einer Industrie». 

Es wäre vermessen, diese hochinteressanten Ausführungen in ein paar Protokoll-

Zeilen zu fassen. Frau Dr. Oplatka verstand es, uns die Zeit von 1825 bis 1890 näher 

zu bringen, sowohl was Creation und Produktion als auch was den Handel anbelangt. 

Die politischen Aspekte wie Freihandel hatten wesentlichen Einfluss auf Gedeih und 

Verderben dieser Branche.  

 

 

Beim anschliessenden Apéro tauschten sich die Mitglieder ergiebig aus. 

 

 

Engi, 12.6.2022/hhe 

 

Die Präsidentin ad interim     Der Protokollführer: 

 

 

(Karin Marti-Weissenbach)    (Heini Hertach)  

 

 

Beilagen zum Protokoll: 

1. Jahresbericht 2021/22 

2. Jahresbericht des GWA 


